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Markt Neubrunn                                   

Rainberg Bote 
 
 

Nachrichten für Neubrunn und Böttigheim 
 
 

Informationen – Berichte – Vereinsnachrichten – wichtige Mitteilungen – Termine 
 

 

Gemeindeverwaltung Neubrunn 

Hauptstr. 27, 97277 Neubrunn 

Kontakt: 

Telefon: 09307 9889-0 

Fax:  09307 9889-10 

E-Mail:  info@neubrunn.de 

Internet: www.neubrunn.de 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Montag Nachmittag  13.00 - 16.30 Uhr  

Donnerstag Nachmittag  14.00 - 18.00 Uhr 
 

Anmeldeschluss für den nächsten Rainberg Boten: 

Donnerstag, 08. Oktober 2026! 

Die nächste Ausgabe des Rainberg Boten erscheint: 

Donnerstag, 15. Oktober 2026! 

 

 

Impressum 

Herausgeber u. Druck: 

Markt Neubrunn, Hauptstr. 27, 97277 Neubrunn 

Tel. 09307 / 9889 – 0, Fax 09307 / 9889 – 10 

info@neubrunn.de 
 

verantwortlich: Erster Bürgermeister Horst Hofmann 
 

L

Die wahre Lebenskunst besteht darin, 

im Alltag das Wunderbare zu sehen. 
Pearl White Der September ist der Vorbote der 

bunten Jahreszeit 
Weth in Neubrunn -  nach einer alten Fotografie 
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Aus dem Rathaus 
 

 
 

Nächste Gemeinderatssitzung 
 

 

Mittwoch, 07.10.2026 

Beginn: 19.00 Uhr 

Sitzungssaal im Rathaus Böttigheim 
 
 

Nächste 

Bürgersprechstunde Böttigheim 
 

 

Dienstag, 06.10.2026 

Dienstag, 13.10.2026 
 

16.00 – 17.00 Uhr 

Rathaus Böttigheim 
 

Telefonische Terminvereinbarung ist 

jederzeit möglich. 
 

 

Nächster Notartermin 
 

 

Donnerstag, 15.10.2026 ab 17.00 Uhr 
 

Kontakt aufnehmen oder Termin vereinbaren: 

Notariat Marktheidenfeld 

Würzburger Str. 10, 97828 Marktheidenfeld 

Tel.   09391/98680 

Fax  09391/986851 

E-Mail  post@notare-marktheidenfeld.de 
 

 

Abfallentsorgung  
 

 
Restmüll  Freitag  02.10.2026 

Bioabfall  Freitag  09.10.2026 

Problemmüll  Samstag  10.10.2026 

(9-12 Uhr – Wertstoffhof Aalbachtal) 

Restmüll  Freitag  16.10.2026 

 
 

Öffnungszeiten des Grüngutplatzes 
 

 

Neubrunn:  Sa. 10.00 - 12.00 Uhr 

Mi. 16.00 – 18.00 Uhr  
 

Böttigheim: Sa. 13.00 - 15.00 Uhr 
 

 

 

 

 

Notdienste der Ärzte und 

Apotheken 
 

 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie 
unter der Rufnummer  116117 (ohne Vorwahl). 
Fachärztlicher Bereitschaftsdienst der Kinder- und 
Jugendärzte  0700/35070035. 
In dringenden Fällen können Sie die Notrufnummer 
 112 (Rettungsdienst und Feuerwehr) wählen.  
Die Apothekennotdienste finden Sie unter der 
Hotline-Nr. der deutschen Apotheker: 
 0800 00 22833 (kostenlos aus dem deutschen  

Festnetz)  
 22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.) 

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-

notdienstsuche/umkreissuche 

 
 

Das Bürgerbüro im Rathaus 

Neubrunn ist am Montag, 

05.10.2026 nachmittags 

geschlossen. 
 

 
 

Rentenberater Terminvereinbarung 
 

 
Am 22. Oktober 2026, ab 14.00 Uhr, kommt Herr 
Klammer ins Rathaus Neubrunn. Er berät und 
informiert über Rentenangelegenheiten. Des Weiteren 
nimmt er Rentenanträge auf bzw. gibt Hilfestellungen 
beim Ausfüllen. Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen 
Termin im Bürgerbüro: Tel. 9889-13 oder -14. 
 
 

Liegengebliebene Sachen im 

Schwimmbad 
 

 
Es sind wieder diverse Utensilien im Schwimmbad 
liegengeblieben. Diese können innerhalb der nächsten 
4 Wochen im Rathaus, Bürgerbüro, abgeholt werden. 
 
 

Bericht aus der Sitzung des 

Marktgemeinderates vom 

16.09.2026 
 

 

Neubau eines Legehennenstalles mit 
Kaltscharrraum, eines überdachten Mistlagers 
und einer Zaunanlage, Fl.Nr. 3348 Gem. 
Neubrunn 

 

 

mailto:post@notare-marktheidenfeld.de
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
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Der Marktgemeinderat erteilte dem Bauvorhaben 
einstimmig das gemeindliche Einvernehmen.  
 

Bau eines Wintergartens mit 
Einfachverglasung der Wände, Fl.Nr. 824/2 
Gem. Neubrunn 

Der Marktgemeinderat erteilte dem Bauvorhaben 
einstimmig das gemeindliche Einvernehmen.  
 

Festlegung der Brennholzpreise für die Saison 
2026/2027 

Der Brennholzpreis für die Saison 2026/2027 wurde 
einstimmig vom Marktgemeinderat wie folgt 
festgesetzt: 
 
*Qualität A mit mehr als 75% Buche zu 77,00 €/fm 
inkl. MwSt. 
 
*Qualität B mit 25 - 75% Buche mit einem Abschlag 
von 10% 
 
Die Begrenzung der Abnahmemenge beträgt 15 fm. 
 
Das Brennholz wird nur an Bürger*innen aus Neubrunn 
und Böttigheim sowie an Stammkunden abgegeben. 
 

Breitbandausbau 2. Abschnitt - 
Beratungsleistung im Rahmen der Gigabit-RL 
2.0 - Information 

Im Jahr 2023 hat der Markt Neubrunn einen vorläufigen 
Förderbescheid im Rahmen der Gigabit-Richtlinie 2.0 
des Bundes für den zweiten Abschnitt des 
Breitbandausbaus erhalten. Zwischenzeitlich wurde 
das erforderliche Auswahlverfahren durchgeführt und 
die Vergabe abgeschlossen. 
 
Als nächster Verfahrensschritt ist nun die Beantragung 
des endgültigen Zuwendungsbescheids in Form eines 
sogenannten Konkretisierungsantrags erforderlich. 
Hierfür sowie für die weitere Abwicklung des 
Förderverfahrens sind verschiedene fachliche und 
förderrechtliche Beratungsleistungen notwendig. 
 
Die hierfür erforderlichen Leistungen sind – anders als 
beim ersten Abschnitt des Breitbandausbaus – nicht im 
Leistungsverzeichnis der geförderten Beratungs-
leistungen enthalten und müssen daher gesondert 
beauftragt werden. 
 
Analog zum bereits durchgeführten ersten Abschnitt 
des Glasfaserausbaus sollen die erforderlichen 
Beratungsleistungen an einen externen Dienstleister 
vergeben werden. Durch die externe Begleitung soll 
eine fachgerechte und effiziente Abwicklung des 
Förderverfahrens sowie der weiteren erforderlichen 
Verfahrensschritte sichergestellt werden. 
 
Die Vergabe erfolgte im nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung. 
 

Bestellung Ehrenamtsbeauftragter 

Der Marktgemeinderat beschloss mehrheitlich die 
Einführung einer/eines Ehrenamtsbeauftragten für die 
Gemeinde. 
Als Ehrenamtsbeauftragte wurde einstimmig Anita 
Bartsch benannt. 
 

Bekanntgaben 
Der Bürgermeister gab bekannt … 

 

…dass am 10.09.2026 ein Ortsbesichtigungstermin 

mit dem Landrat Thomas Eberth stattfand. Mit einer 
Delegation aus Sachbearbeitern, Fachbereichsleitern 
und Presse wurden beide Ortsteile besichtigt.  
 

Dieser Bericht ist eine gekürzte Fassung. Ausführliche 
Protokolle können im Rathaus Neubrunn oder online im 
Bürgerinformationssystem eingesehen werden. Die 
Genehmigung der Protokolle erfolgt in der Regel in der 
nächsten Marktgemeinderatssitzung. Eventuelle 
Einwände werden ggf. im nächsten Bericht 
richtiggestellt.  
 
 

Rückschnitt von Bewuchs 
 

 

Der Markt Neubrunn bittet, Sträucher und Bäume 
im Bereich von Kreuzungen, Einmündungen, 
Straßenschilder und Straßenlampen 
zurückzuschneiden. 
Im Kreuzungsbereich von Straßen sind sogenannte 
"Sichtdreiecke" von jeder Bebauung freizuhalten. 
Wenn ein Sichtdreieck durch Bebauung wie Hecken, 
Bäume, Sträucher, Gartenzäune oder ähnliches nicht 
mehr überschaubar ist, wird das Einbiegen in die 
bevorrechtigte Straße zum Risiko. Eine Gefährdung 
kann zudem auch durch nicht erkennbare 
Straßenschilder oder zugewachsene 
Straßenbeleuchtung entstehen. Um diese 
Gefährdungen vorzubeugen bitten wir Sie, einen 
Rückschnitt von möglichem Bewuchs durchzuführen. 

 

Hinweise zur Freihaltung  
1. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Pflanzen 
rechtzeitig so weit zurück, dass Fußgänger und andere 
Verkehrsteilnehmer den Verkehrsraum ohne Gefahren 
nutzen können. Beachten Sie insbesondere das 
Lichtraumprofil, das von allen 
Grundstückseigentümern einzuhalten ist, deren 
Grundstücke an öffentlichen Geh- und Radwegen 
angrenzen. Der Pflanzenwuchs soll bis zu einer Höhe 
von 2,30 m nicht über den Gehweg ragen (bei 
Radwegen ist eine Höhe von 2,50 m einzuhalten). 
Grenzt das Grundstück direkt an eine öffentliche 
Straße, dürfen die Pflanzen bis zu einer Höhe von 4 
Metern nicht in die Straße hineinragen. Über die 
gesamte Fahrbahn muss ein Lichtraum von 4,5 Metern 
frei bleiben. 
2. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume in 
Bereichen von Straßeneinmündungen und 
Kreuzungen soweit zurück, dass Sichtbehinderungen 
und Verkehrsgefährdungen ausgeschlossen sind. 
 



20/2026 4 Rainberg Bote des Marktes Neubrunn 

 

Achten Sie darauf, dass Anpflanzungen nicht über die 
Grundstücksgrenzen hinausragen. 
3. Schneiden Sie auch Sträucher, Hecken und Bäume,  
um Straßenschilder und Lampen soweit zurück, dass 
die Lampen ihre Beleuchtungsfunktion erfüllen und die 
Schilder gelesen werden können. 
4. Als Eigentümer bzw. Besitzer eines Grundstückes, 
welches im Kreuzungsbereich von Straßen liegt, 
achten Sie bitte darauf, dass das Sichtdreieck 
freigehalten wird. 

Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitmenschen und 
beachten Sie diese Hinweise. Als Verkehrsteilnehmer 
erwarten Sie, dass andere Grundstückseigentümer 
bzw. -besitzer auch alles unternehmen, um Sie selbst 
und Ihre Angehörigen vor Gefahren zu schützen. 
Legen Sie deshalb diesen Maßstab auch an Ihr 
eigenes Verhalten an. 
 
 

Niedriger Wasserdruck – oft liegt 

die Ursache im eigenen Haus 
 

 

Immer wieder erreichen die Marktgemeinde Hinweise, 
dass der Wasserdruck im Haus zu niedrig sei. Gerade 
wenn aus dem Wasserhahn nur noch wenig Wasser 
kommt oder die Dusche deutlich weniger Wasser liefert 
als gewohnt, stellt sich schnell die Frage: Liegt das an 
der Wasserversorgung der Gemeinde? 
 
Nicht unbedingt. In den meisten Fällen liegt die 
Ursache in der eigenen Hausinstallation. 
 
Vor allem bei älteren Gebäuden können sich im Laufe 
der Jahre Ablagerungen in den Wasserleitungen oder 
an verschiedenen Bauteilen bilden. Dadurch kann der 
Wasserdurchfluss immer geringer werden. Auch ein 
verschmutzter Wasserfilter kann dazu führen, dass 
deutlich weniger Wasser im Haus ankommt. 
 
Einfache Dinge zuerst überprüfen 
 
Wenn der Wasserdruck im eigenen Haus nachlässt, 
lohnt sich zunächst ein Blick auf die Hausinstallation. 
Unter anderem können folgende Punkte überprüft 
werden: 

• Wasserfilter: Ist dieser verschmutzt und muss 
gereinigt oder ausgetauscht werden? 

• Absperrventile: Sind diese vollständig 
geöffnet? 

• Wasserhähne und Duschköpfe: Sind Siebe 
oder kleine Filter möglicherweise verkalkt oder 
verschmutzt? 

• Druckminderer: Falls vorhanden, funktioniert 
dieser noch ordnungsgemäß? 

• Ältere Wasserleitungen: Haben sich 
möglicherweise Ablagerungen gebildet, die 
den Wasserdurchfluss behindern? 
 

Gerade die regelmäßige Kontrolle und Reinigung des 
Wasserfilters wird häufig unterschätzt. Ein zugesetzter 
Filter kann den Wasserdurchfluss erheblich verringern. 
 
 

Unser Tipp 
 
Bevor ein Problem mit der öffentlichen 
Wasserversorgung vermutet wird, empfehlen wir, 
zunächst die eigene Hausinstallation überprüfen zu 
lassen. Oft sind es kleine Ursachen – beispielsweise 
ein verschmutzter Wasserfilter oder ein zugesetztes 
Sieb –, die sich mit überschaubarem Aufwand beheben 
lassen. 
 
Sollten Sie unsicher sein, wenden Sie sich am besten 
an einen Fachbetrieb. Dieser kann die Hausinstallation 
überprüfen und feststellen, wo genau die Ursache für 
den verminderten Wasserdruck liegt. 
 
Die Marktgemeinde bedankt sich für Ihre Mithilfe und 
Ihr Verständnis. Gemeinsam können wir dazu 
beitragen, dass unsere Wasserversorgung zuverlässig 
funktioniert. 

 
 

Mülleimer im Gemeindegebiet – 

gemeinsam für ein sauberes 

Ortsbild 
 

 
Immer wieder wird die Marktgemeinde darauf 
angesprochen, warum an bestimmten Stellen keine 
oder nur wenige öffentliche Mülleimer aufgestellt sind. 
Deshalb möchten wir an dieser Stelle kurz erläutern, 
warum wir uns bewusst für eine begrenzte Anzahl an 
Mülleimern entschieden haben. 
 
Das Aufstellen, Leeren und Unterhalten von 
Mülleimern ist für die Gemeinde mit einem nicht 
unerheblichen Aufwand verbunden. Die Behälter 
müssen regelmäßig kontrolliert, geleert und gereinigt 
werden. Hinzu kommen die Kosten für die Entsorgung 
des darin gesammelten Mülls. 
 
Vor allem aber gilt: Nicht jeder Müll, der unterwegs 
anfällt, muss in einem öffentlichen Mülleimer landen. 
Grundsätzlich sollte Müll, der beispielsweise bei einem 
Spaziergang, einem Ausflug oder auf dem Weg durch 
den Ort entsteht, wieder mit nach Hause genommen 
und dort ordnungsgemäß entsorgt werden. 
 
Öffentliche Mülleimer sollen daher insbesondere dort 
eingesetzt werden, wo sie sinnvoll und notwendig sind 
– beispielsweise an stärker frequentierten Bereichen 
oder bestimmten Aufenthaltsplätzen. Eine 
flächendeckende Ausstattung des gesamten 
Gemeindegebiets mit Mülleimern ist weder notwendig 
noch mit vertretbarem Aufwand zu leisten. 
 
Leider wird auch Hausmüll entsorgt 
 
Besonders ärgerlich ist, dass in öffentlichen Mülleimern 
immer wieder Hausmüll entsorgt wird. Einkaufstüten 
voller Abfälle, größere Mengen Restmüll oder anderer 
privater Abfall gehören nicht in öffentliche 
Abfallbehälter. 
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Diese Mülleimer sind für unterwegs anfallenden 
Kleinmüll gedacht, nicht als Ersatz für die private 
Mülltonne. 
Wenn öffentliche Mülleimer mit Hausmüll gefüllt 
werden, stehen sie für ihren eigentlichen Zweck nicht 
mehr zur Verfügung und müssen wesentlich häufiger 
geleert werden. Dadurch entstehen zusätzliche Kosten 
und zusätzlicher Arbeitsaufwand, der letztlich von der 
Allgemeinheit getragen werden muss. 
 

Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger sowie 
unsere Gäste um Unterstützung: 
 

Müll, der unterwegs entsteht, bitte möglichst wieder mit 
nach Hause nehmen und dort ordnungsgemäß 
entsorgen. Öffentliche Mülleimer bitte nur für den 
vorgesehenen Zweck nutzen und insbesondere keinen 
Hausmüll darin entsorgen. 
 

Ein sauberes Ortsbild ist eine gemeinsame Aufgabe. 
Jeder kann mithelfen, oft ganz einfach, indem der 
eigene Müll wieder mit nach Hause genommen wird. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis 

 
 

Infos und Termine aus 

Neubrunn und Böttigheim 
 

 
 

Liederkrone Neubrunn 
 

 

 

 

 

Einladung zum Bürgertreff 
 

 
Am 8. Oktober findet wieder unser 
Treffen in Conny´s Lädle um 
14.00 Uhr statt. Unser Gast ist an 
diesem Tag unser Freund, Herr 
Eberhard Nuß. 
Er informiert uns über Vorsorge, 

Betreuungsverfügung, Patientenverfügung durch 
Vollmacht. 
Wer Zeit hat ist herzlich willkommen zu Kaffee und 
Kuchen, sowie einer Vesper zum Abschluss. 
Bitte abmelden wer von den Stammgästen nicht 
kommen kann. Über neue Gäste wären wir sehr 
erfreut, dann aber anmelden. Bis dahin noch eine gute 
Zeit wünschen Conny, Gerhard und Margot. 
 

 

Verein für Kultur und Heimatpflege 
 

 

Herzliche Einladung ergeht zum Wirtshaussingen am 
Freitag 9. Oktober mit dem Grundler Duo aus dem 
Spessart, im Saal des Gasthauses zum Ochsen, 
Beginn 19.30 Uhr 
Als Brotzeit gibt es unter anderem Schnickerli. 
 

 

Gesangverein Böttigheim 
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Infos und Termine aus 

dem Landkreis Würzburg 
 

 
 

Landratsamt Würzburg 
 

 

Kostenloses Informationsangebot zur 
Existenzgründung, Existenzerhaltung und 
Unternehmensnachfolge 

Das Landratsamt Würzburg bietet jeden Monat in 
Zusammenarbeit mit den Aktivsenioren Bayern e.V. 
einen Sprech- und Informationstag für Klein- und 
Mittelbetriebe sowie Existenzgründer aus Stadt und 
Landkreis Würzburg an. Interessierte bekommen in 
einer kostenlosen Erstberatung individuell und 
vertraulich Möglichkeiten aufgezeigt, wie sich 
Strategien zur Existenzgründung, Existenzerhaltung 
und Unternehmensnachfolge entwickeln lassen – zum 
Beispiel, wenn es um Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, 
Rechnungswesen, Marketing und Firmenübergaben 
geht. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de. 
 
Der nächste Sprech- und Informationstag findet am 
Mittwoch, 14. Oktober 2026, von 9 bis 12 Uhr in 
Würzburg statt. Eine Anmeldung ist erforderlich bei 
Brigitte Schmid (Tel.: 0931 8003-5112, E-Mail: 
b.schmid@lra-wue.bayern.de). 
 
Wer sind die Aktivsenioren? 
Die Aktivsenioren Bayern e.V. unterstützen 
Existenzgründer, kleine und mittlere Unternehmen 
sowie gemeinnützige Organisationen bei 
betriebswirtschaftlichen Aufgaben – umfassend und 
individuell. Ihre 400 Mitglieder sind ehemalige 
Führungskräfte, Unternehmer und Freiberufler aus 
allen Branchen. Sie beraten ehrenamtlich und 
uneigennützig, sind wirtschaftlich unabhängig und 
politisch neutral. 

 
Öko-Modellregionen geben Impulse für mehr 
Bio in der Praxis: Zweites unterfränkische 
Dialogforum „Bio im Rampenlicht“ 

Ob Schulmensa, Kita, Klinik oder Kantine: Die 
Gemeinschaftsverpflegung bietet großes Potenzial, 
regionale Bio-Lebensmittel auf den Teller zu bringen 
und damit gleichzeitig Umwelt, die lokale 
Wertschöpfung und eine nachhaltige Ernährung zu 
stärken. Wie sich bio-regionale Produkte erfolgreich 
und wirtschaftlich in Großküchen einsetzen lassen, 
zeigt das zweite unterfränkische Dialogforum „Bio im 
Rampenlicht“. Zu dieser Veranstaltung laden die Öko-
Modellregionen Landkreis Aschaffenburg, Oberes 
Werntal, Rhön-Grabfeld und stadt.land.wü. am 
Mittwoch, 11. November 2026, von 9:15 bis 16:30 Uhr 
in die Elstalhalle in Oberelsbach (Landkreis Rhön-
Grabfeld) ein. 
 
Gemeinsam für mehr Nachhaltigkeit in Unterfranken 
 

Bio hat sich längst vom Nischenmarkt zu einem festen 
Bestandteil einer bewussten und nachhaltig 
ausgerichteten Ernährung entwickelt. Was Ende der 
1990er-Jahre noch ein vergleichsweiser kleiner Markt 
war, ist heute ein etablierter und kontinuierlich 
wachsender Bereich. Allein im vergangenen Jahr ist 
der Umsatz von Bio-Lebensmitteln im Einzelhandel um 
mehr als sechs Prozent gestiegen. Gleichzeitig setzt 
die Bayerische Staatsregierung ein deutliches Zeichen 
und bekennt sich zur Förderung regionaler und 
ökologischer Produkte in der öffentlichen Außer-Haus-
Verpflegung. 
 

Unterfranken bietet dafür besonders gute 
Voraussetzungen: Mehr als 19 Prozent der 
landwirtschaftlich genutzten Fläche werden bereits 
ökologisch bewirtschaftet – deutlich mehr als im 
bayerischen Durchschnitt. Dazu bietet die Außer-
Haus-Verpflegung mit jährlich 1,8 Millionen 
ausgegebenen Mahlzeiten in Bayern große Chancen, 
den Absatz regionaler Bio-Lebensmittel weiter zu 
erhöhen. 
 

Bio auf dem Speiseplan: kostenneutral und 
wirkungsvoll 
 

Genau hier knüpft das Dialogforum der 
unterfränkischen Öko-Modellregionen an. Die 
Teilnehmenden erfahren, wie sich regionale Bio-
Lebensmittel mithilfe einer durchdachten 
Speiseplangestaltung und Preiskalkulation 
kostenneutral in den Küchenalltag integrieren lassen. 
Darüber hinaus zeigt die Veranstaltung, wie 
Einrichtungen ihre Entscheidung für Bio-Regionalität 
mit Storytelling sichtbar machen und für ein 
authentisches und positives Image nutzen können. 
 

Die Umweltbildungsstätte Oberelsbach gibt einen 
praxisnahen Einblick zur Beschaffung, Organisation 
und Lagerung von bio-regionalen Produkten im 
Küchenalltag und wie sich das Thema in der 
pädagogischen Bildungsarbeit aufgreifen lässt. Ein 
gemeinsames Mittagessen und eine Exkursion zum 
Biohof Hartmann in Weisbach runden das Programm 
ab. Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

Das gesamte Programm und weitere Informationen zur 
Anmeldung sind auf der Website der Öko-Modellregion 
stadt.land.wü. unter 
oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue. in der 
Rubrik „Termine“ zu finden. Anmeldeschluss ist der 5. 
November 2026. Fragen beantwortet Öko-
Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 0931 
8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-
wue.bayern.de). 
 

 

Telefonseelsorge Würzburg 
 

 
Die Telefonseelsorge ist für Sie da, wenn Sie jemanden 
zum Reden und zum Zuhören brauchen, 
 

In einer schweren Lebenssituation, einer persönlichen 
Krise oder wenn Sie sich einsam fühlen, 

http://www.aktivsenioren.de/
mailto:b.schmid@lra-wue.bayern.de
file://///filer02/Bereiche/SFB3/Pressestelle/02%20Pressemitteilungen/PM%202026/09%20PM%20September%202026/Entwürfe/oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue.
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Wenn manchen in ihrem Leben schwer, traurig oder 
unerträglich scheint 
 
Ihre Sorgen sind uns wichtig und wir hören zu und 
versuchen mit Ihnen gemeinsam die nächsten Schritte 
zu finden. 
 
Dafür sind wir ausgebildet und unsere Seelsorgerinnen 
und Seelsorger umfassend vorbereitet, um Menschen 
am Telefon oder im Chat zu begleiten. 
 
Sie können wählen: möchten Sie ein persönliches 
Gespräch führen, dann wählen Sie 0800-1110111, 
0800-1110222 oder 116123 (Tag und Nacht 
erreichbar) 
 
Das ist auch anonym möglich, über alles Gesprochene 
wird Stillschweigen bewahrt. 
 
Oder wollen Sie sich per Chat an uns wenden? 
(Näheres unter www.telefonseelsorge.de) 
 
Sie wollen mehr von uns wissen? Das ist möglich unter 
www.telefonseelsorge.de 
 
Wir schenken Ihnen Zeit und unsere Aufmerksamkeit 
und sind für Sie da. Bei Bedarf informieren wir Sie über 
weitere Hilfen wie Beratungsstellen oder 
Selbsthilfegruppen. 
 
WICHTIG: Zu manchen Zeiten sind unsere 
Gesprächsleitungen alle belegt, dann versuchen Sie es 
bitte zu einem anderen Zeitpunkt erneut. 
 

 

Ergänzende unabhängige 

Teilhabeberatung (EUTB) 
 

 
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB®) unterstützt Menschen mit Behinderung, mit 
chronischer Erkrankung oder in einer Phase drohender 
Behinderung – ebenso wie Angehörige und weitere 
Bezugspersonen. Unsere Beratung ist kostenlos, 
unabhängig und niedrigschwellig. 
Wir bieten Informationen, Orientierung und 
Empowerment in allen Fragen rund um Teilhabe, sei es 
im Bereich Arbeit, Wohnen, Ausbildung, Mobilität, 
Assistenz oder persönliche Lebensgestaltung. 
Gemeinsam mit Ratsuchenden entwickeln wir Wege, 
wie selbstbestimmte Teilhabe gelingen kann – auf 
Augenhöhe, lösungsorientiert und unabhängig von 
Ämtern oder Leistungsträgern. 
Als ergänzendes Angebot innerhalb der 
Unterstützungslandschaft verstehen wir uns als 
Lotsinnen, die Ratsuchende stärken, begleiten und bei 
der Erschließung von Möglichkeiten unterstützen. 
Dabei verbinden wir fachliche Kompetenz und 
persönliche Betroffenheit mit einer parteilichen, 
ressourcenorientierten Haltung. 
 
 
 
 

Adresse des Hauptstandortes 
Berufsförderungswerk Würzburg 
Helen-Keller-Straße 5 
97209 Veitshöchheim 
Kontakt 
E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org 
Öffnungszeiten 
Offene Sprechzeit: Mittwoch von 10 Uhr bis 14.30 Uhr 
Termine nach Vereinbarung: Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 10 bis 16 Uhr  
 

 

Weitere Infos und Termine  
 

 
 

Heimvolkshochschule Lauda 
 

 
Kursangebot „Käse selbst gemacht, Käseseminar 

zur Frischmilchverarbeitung“  

Die Ländliche Heimvolkshochschule Lauda 

veranstaltet am Freitag 23.10.26 bis Samstag 

24.10.26, jeweils halbtags im Seminarhaus in 

Oberlauda, Brunnenstr.12, den Kurs „Käse selbst 

gemacht“. Alpkäserin Laura Döffinger leitet den Kurs. 

Die Veredelung und Fermentation der Milch ist nicht 

schwierig wenn das im Kurs vermittelte Wissen 

vorhanden ist. Im Kurs wird gezeigt und praktiziert, wie 

sich zuhause, relativ unkompliziert und ohne viele 

zusätzliche Hilfsmittel die Milch veredeln lässt. Wie 

wird Joghurt gemacht? und wie wird Milch fest? Was 

ist alles in der Milch und wie kann man daraus Käse 

und andere Köstlichkeiten herstellen? All diese Fragen 

und noch einige mehr werden in diesem Kurs 

behandelt. 

Neben der Herstellung von Joghurt, Quark und 

Weichkäse wird es die Gelegenheit geben, selbst Hand 

anzulegen, sowie alle Fragen rund um die Milch und 

ihre Verarbeitung zu klären. Außerdem werden anhand 

der Verarbeitungsschritte von Joghurt, Quark und 

Weichkäse eine kleine Einführung in die Mikrobiologie 

bezüglich Lab- und Kulturen Einsatz gegeben. Eine 

Käseverkostung mit einer großen Auswahl rundet den 

Freitagabend ab.  

Dieser Kurs eignet sich also für alle, die Interesse an 

der Milchverarbeitung haben oder ihre Kenntnisse 

noch ein bisschen erweitern wollen. Die genaue 

Beschreibung des Kurses finden Sie unter www.lhvhs-

lauda.de 

 

Nähere Information und Anmeldung: www.lhvhs-

lauda.de, Heimvolkshochschule Lauda, Brunnenstr. 

12, 97922 Lauda, Tel. 0176 472 331 96; E-Mail: 

info@lhvhs-lauda.de  

 
 
 
 
 

http://www.telefonseelsorge.de/
mailto:teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org
http://www.lhvhs-lauda.de/
http://www.lhvhs-lauda.de/
http://www.lhvhs-lauda.de/
http://www.lhvhs-lauda.de/
mailto:info@lhvhs-lauda.de
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Kirchliche Nachrichten 
 

 

 
Sa, 03.10. 
15:00 Uhr Remlingen ökum.   
  Schöpfungsgottesdienst 
  mit Tiersegnung am 
  Reitplatz 
18:30 Uhr Böttigheim Erntedankgottesdienst 
 
So, 04.10. Erntedanksonntag 
09:00 Uhr Wüstenzell Erntedankgottesdienst 
10:30 Uhr Helmstadt Erntedankgottesdienst 
 Holzkirchhausen Messfeier 
13:30 Uhr Neubrunn Erntedankgottesdienst   
  und 
  50 Jahre Senioren 
18:30 Uhr Uettingen Erntedankgottesdienst 
  anschl.   
  Federweißerausschank 
 
Sa, 10.10. 
18:30 Uhr Helmstadt Vorabendmesse 
 
So, 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Neubrunn Messfeier 
 Holzkirchen Erntedankgottesdienst 
10:30 Uhr Holzkirchhausen Messfeier 
 Remlingen Erntedankgottesdienst 
18:30 Uhr Uettingen Messfeier 

 
 
 

 

Beauftragungs-Gottesdienst mit 

Weihbischof Paul Reder 
 

 
Mittwoch, 7. Oktober 2026 19:00 Uhr  
Pfarrkirche St. Georg Neubrunn  
 
Im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes werden 
durch Weihbischof Paul Reder die neuen 
Gottesdienstbeauftragten feierlich in ihr Amt 
eingeführt.  
Der Gottesdienst bildet den Abschluss ihrer Ausbildung 
im Pastoralen Raum Würzburg links des Mains, die sie 
in den vergangenen Monaten absolviert haben. Die 
Ausbildung befähigt zur Gestaltung und Leitung von 
Wort-Gottes-Feiern. 
Besonders freuen wir uns, dass fünf der neuen 
Gottesdienstbeauftragten aus Neubrunn kommen. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen 
Gottesdienst und zur anschließenden Begegnung im 
Pfarrheim Neubrunn. Wir freuen uns auf viele, die 
diesen besonderen Moment mit uns feiern! 

 
 
 

 
Sa, 17.10.  
18:30 Uhr Böttigheim Vorabendmesse 
 
So, 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Neubrunn Messfeier 
 Wüstenzell Messfeier 
10:30 Uhr Helmstadt Familiengottesdienst 
 Holzkirchhausen Messfeier 
18:30 Uhr Uettingen Taizégebet 
 
Sa, 24.10. 
18:30 Uhr Helmstadt Seelenamtsgottesdienst 
 Neubrunn Vorabendmesse 
 
So, 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Holzkirchhausen Messfeier 
 Holzkirchen Messfeier 
10:30 Uhr Remlingen Messfeier 
 Böttigheim Messfeier mit Taufe 
 Uettingen gemeinsamer  
  Gottesdienst in der 
  evangelischen Kirche 
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Altpapiersammlung 
 

 
Am Samstag, 24. Oktober 2026 ab 10 Uhr sammelt 
die Pfarrgemeinde Neubrunn wieder Altpapier. 
 
Treffpunkt für die Helfer ist um 9:45 Uhr an der 
Festhalle. 
Für zahlreiche Unterstützung danken wir im voraus. 
Bitte Pakete nicht zu schwer packen und keine 
Schnüre verwenden.  
Die Termine für 2027 werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
 
Gemeindeteam und Kirchenverwaltung St. Georg 
Neubrunn 
 

 

Betriebsseelsorge 
 

 

 
 

 

Religiöse Bildungstage für Frauen 

27.-28.11.2026 
 

 
Veranstalter:  
KAB Bildungswerk Würzburg e.V. 
 
Ort: 
Burkardushaus Würzburg 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg 
Tel.: 0931-386 44000 
www.burkardushaus.de 
 
 

Anmeldung  
bis 16.11.2026  
über kab-wuerzburg.de, 
0931- 386 65320 oder  
KAB Bildungswerk Diözese Würzburg 

  e.V. 
  Ottostr. 1, 97070 Würzburg 
  (www.kab-wuerzburg.de) 

 
 

 

Anzeigen 
 

 

 
 

 

http://www.burkardushaus.de/
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Brennholzbestellung Markt Neubrunn 
 
Die Bestellung bitten wir bis spätestens 30. Oktober 2026 bei der FBG Würzburg w.V., 
Würzburger Straße 1, 97292 Uettingen in schriftlicher Form mit diesem Bestellzettel und 
einer Kopie des Motorsägenzertifikats (auch per E-Mail an info@fbg-wue.de möglich) 
abzugeben. Sollten Sie diesen bereits abgegeben haben, brauchen Sie ihn nicht ein zweites 
Mal einreichen. Nach 30. Oktober 2026 eingehende Bestellungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
 
Der Preis beträgt in diesem Jahr 77 €/fm bei vorrangig Buche plus 5,5% Umsatzsteuer, 
und bei wenig(er) Buche           69 €/fm plus 5,5 % Umsatzsteuer. 
 
Ich weise die erforderlichen Fachkenntnisse zur Holzaufarbeitung mit einem 
Motorsägenzertifikat Modul A1 oder höherwertig nach. 
 
Das Motorsägenzertifikat 
 
 ist beigefügt    wurde bereits vorgelegt 
 
Wird das Holz von einem Unternehmer abgefahren und auf einem privaten Holzplatz 
aufgearbeitet, wird von Ihnen kein Motorsägenzertifikat benötigt. 
 
 Das Holz wird von ______________________________ aufgearbeitet / abgefahren. 
 
Ich nutze bei der Brennholzaufarbeitung ausschließlich Sonderkraftstoffe und Bio-
Sägekettenhaftöle. 
 
Hiermit bestelle ich ausschließlich für meinen Eigengebrauch 
 
  _____ Ster Brennholz       
Höchstabgabe: 15 fm/Haushalt ab Waldstraße   
    
_________________________________  _________________________________ 
Name, Vorname  Adresse 
 
_________________________________  _________________________________ 
Telefonnummer     E-Mail  
 
Mit der Bestellung von Brennholz willigen Sie in die Datenweitergabe von der FBG an die 
Gemeinde und umgekehrt ein. 
 
Holz ist ein Naturprodukt und unterliegt damit natürlichen Schwankungen in der Qualität. Bitte 
beachten Sie dies bei der Aufgabe Ihrer Bestellung.  
 
 
_________________ ___________________ 
(Datum) (Unterschrift) 
 
Hinweis: 
Sofern sich nach erfolgter Bestellung Änderungen ergeben, melden Sie diese bitte der FBG 
Würzburg unter info@fbg-wue.de oder unter +49 9369/9849870. 
 
Wichtig: Das Holz muss bis 1. Juli 2027 von kommunalem Grund abtransportiert sein. Die 
Gemeinde behält sich vor, Holz, das nach diesem Datum noch auf kommunalem Grund liegt, 
entfernen zu lassen. 
Bitte beachten Sie das Merkblatt „Aufarbeitung Brennholz“, welches Sie mit der Rechnung 
erhalten.  


